
Wahlaufruf der Nationalen Front Wahl
Werktätige Einzelbauern!

Ihr lebt und arbeitet im ersten Arbeiter-und-Bauern-Staat der 
deutschen Geschichte, in dem Staat, der alles tut, daß die Erde in 
Frieden blüht und gedeiht. Helft noch besser mit, daß dem immer 
so sei! Nehmt teil an der Neugestaltung Eures heimatlichen Dor­
fes, an der Entwicklung der genossenschaftlichen Arbeit! Die 
Nationale Front des demokratischen Deutschland ruft Euch zu: 
Stärkt die Arbeiter-und-Bauern-Macht, kämpft für die Sicherung 
des Friedens!

Wissenschaftler, Kulturschaffende, Pädagogen!

In der Deutschen Demokratischen Republik sind der schöpfe­
rischen Arbeit alle Quellen erschlossen, wird der Geist des Huma­
nismus gepflegt und gehütet. Stärkt den Arbeiter-und-Bauern- 
Staat und stellt Euch in die vorderste Reihe derer, die gegen 
Atomtod und gegen die Vernichtung aller kulturellen Werte 
kämpfen. Der westdeutsche NATO-Staat hemmt und knebelt die 
freie Entwicklung der Wissenschaft und allen geistigen Lebens, 
indem er die wissenschaftlichen Erkenntnisse den unmenschlichen 
Zielen der NATO unterwirft. In der Deutschen Demokratischen 
Republik ist die Abhängigkeit der Wissenschaft von Monopolen 
und Kriegspolitik beseitigt. Durch die Herrschaft des Volkes hat 
die Intelligenz die volle Gleichberechtigung in Staat und Wirt­
schaft erhalten, sind ihren Fähigkeiten und Talenten keine gesell­
schaftlichen Schranken gesetzt. Wendet Euch bewußt dem großen 
Umwandlungsprozeß der Menschheit zu, der heute das Antlitz 
unserer Erde formt! Nehmt teil an der großen Auseinanderset­
zung mit den geistigen Problemen unserer Zeit! Euer kritisches 
Urteilsvermögen, Euer Forscherdrang möge dem Volke und sei­
ner Jugend dienen, die den Ufern einer neuen Gesellschaftsord­
nung zustrebt! Erzieht die Jugend für die Zukunft, für den So­
zialismus! Schenkt unserem Volke gute Bücher und gute Musik, 
neue Erkenntnisse und neue Werke der darstellenden und bil­
denden Kunst! Seid wahre Schöpfer und Gestalter des neuen 
Lebens!

Handwerker, Gewerbetreibende, Kaufleute!

Die ständig bessere Befriedigung der Bedürfnisse unserer Be­
völkerung, die wir von Jahr zu Jahr erreichten, ist auch Euer Ver­
dienst. Stellt weiterhin alle Eure Erfahrungen, Kenntnisse und 
Fähigkeiten in den Dienst des Volkes! Die Bildung von Produk­
tionsgenossenschaften ermöglicht Euch die Anwendung der mo­
dernen Technik zu Eurem und des Volkes Vorteil. Macht Ge­
brauch von den vorteilhaften Kommissionsverträgen und von den 
Möglichkeiten der staatlichen Beteiligung im Interesse der ständig
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